
1 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Blindheim 

 
mit den Ortsteilen Blindheim, Unterglauheim, Wolpertstetten, Berghausen und Weilheim  

Gemeindekanzlei:  Weiherbrunnenstr. 9, 89434 Blindheim, Tel.: 09074 2028  

   Internet: www.blindheim.de  E-Mail: gemeinde@blindheim.de 

   Telefon 1. Bürgermeister: 0162 2472809 
 

Amtsstunden: Blindheim: Freitag 16:00 - 18:30 Uhr   Öffnungszeiten der VG im Rathaus Höchstädt: 
  Unterglauheim: 1. Samstag im Monat 09:30 - 10:00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08:15 - 12:00 Uhr 
  Wolpertstetten: 1. Samstag im Monat 10:15 - 10:45 Uhr  Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr    
  oder nach telefonischer Vereinbarung   Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 

 

Die Gemeindeverwaltung wünscht 

allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 

ein gutes und gesundes neues Jahr 2023 

Jürgen Frank 

1. Bürgermeister 

Aus dem Gemeinderat 

• Alle vier Jahre muss die Gemeinde die Abwassergebühren überprüfen und ggf. anpassen. 

Dabei darf die Gemeinde keine Gewinne erzielen, sie ist aber auch angehalten keine Ver-

luste zu machen. Bei einer Neukalkulation werden zuerst die vergangenen vier Jahre be-

trachtet und je nachdem ob zu viel oder zu wenig verlangt wurde, wird der Gewinn oder das 

Defizit in der nächsten Periode gegengerechnet. Zum Jahresende 2022 lief nun der vierjäh-

rige Kalkulationszeitraum der Gemeinde Blindheim aus, so dass ab 2023 neu zu kalkulieren 

war. 

Die Nachkalkulation der Jahre 2019 – 2022 ergab ein Gesamtdefizit in Höhe von rund 

40.000 €, die nun von 2023 – 2026 auszugleichen sind (je Jahr rund 10.000 €). 

Weiterhin wurden alle zum jetzigen Zeitpunkt erwarteten Kosten der Abwasserbeseitigung 

der nächsten vier Jahre zusammengetragen und daraus ein neuer Gebührensatz errechnet. 

Der Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung vom 08.12.2022 dazu entschlossen die Grund-

gebühr von 30 € je Jahr für den Standardzähler (99,5 % aller Anschlüsse) nicht zu erhöhen. 

Dadurch müssen die gestiegenen Kosten komplett von der Verbrauchsgebühr abgedeckt 

werden. 

Die neuen Gebühren im Einzelnen:    ab 01.01.23  bis 31.12.22 

Grundgebühr Standardzähler     30 €/Jahr  30 €/Jahr 

Verbrauchsgebühr je m3 Frischwasserbezug 

 Volleinleitung (Schmutz- u. Niederschlagswasser)  2,73 €/m3   1,55 €/m3 

 Nur Schmutzwassereinleitung    2,39 €/m3  1,33 €/m3 

Die Normalgebühr erhöht sich von 1,55 auf 2,73 €/m3, also um 1,18 €/m3. Die wesentlichen 

Kostentreiber sind  

- die zutage getretenen notwendigen Sanierungsmaßnahmen der Kanäle (die Befah-

rung im Rahmen der Erstellung des Kanalkatasters hat eine Vielzahl von Schäden offen-

bart): 0,42 €/m3, 

- erhöhte Stromkosten: 0,28 €/m3, 

- der Ausgleich der Unterdeckungen der vergangenen vier Jahre: 0,30 €/m3. 
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Trotz der leider notwendigen Erhöhung liegen die Abwassergebühren der Gemeinde Blind-

heim noch im Mittelfeld aller bayerischen Gemeinden. 

• Die Gemeinde Blindheim unterstützt die Lebenshilfe Dillingen, das Bayerische Rote 

Kreuz Kreisverband Dillingen und die Tafel Höchstädt mit je 500 Euro. 

 
Partnerschaftstage 2023 

Was lange währt, wird hoffentlich endlich gut… So sind wir zuversichtlich, dass das bereits für 

Mai 2020 geplante deutsch-französische Partnerschaftstreffen nun endlich 2023, vom 17. 

bis 21. Mai (Christi Himmelfahrt) stattfinden wird. Auf beiden Seiten laufen bereits konkrete 

Planungen und die Organisatoren in unseren französischen Partnergemeinden Marigné, Cherré 

und Soeurdres (Les Hauts d’Anjou) haben bereits angekündigt, dass sich ca. 40 Reiseteilneh-

mer auf den Weg nach Blindheim machen werden.  

Wir würden uns freuen, wenn sich wieder zahlreiche Bürger aus allen Ortsteilen finden würden, 

die gerne französische Gäste bei sich aufnehmen und am Besuchsprogramm teilnehmen möch-

ten. Interessenten können sich ab sofort bei der Gemeinde Blindheim (gemeinde@blindheim.de) 

oder bei Bernhardine Wallner-Leinweber (berni.leinweber@web.de) melden. Auch für weitere 

Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung!  

Wir sagen schon mal vielen Dank – Merci beaucoup – für Ihre Unterstützung! 

 

Aufruf des Landkreises und der Gemeinde: Wohnungen für Flüchtlinge gesucht 

Der Landkreis Dillingen ist für die Unterbringung von Flüchtlingen zuständig. Momentan werden 

dem Landkreis ein bis zwei Dutzend Personen jede Woche zugewiesen. Bislang konnten alle 

Menschen untergebracht werden, aber die Kapazitäten sind ziemlich erschöpft. Daher ist der 

Landkreis ständig auf der Suche nach neuen Wohnungen, die angemietet werden können. 

Daher der Apell von Landrat Markus Müller, dem Landkreis freie Wohnungen anzubieten. Dem 

schließt sich auch Bürgermeister Jürgen Frank an: „Wer bei uns in der Gemeinde freie Wohnun-

gen hat, sollte sich doch bitte überlegen, ob er damit nicht Menschen in Not helfen will. Gege-

benenfalls könnte sich ihr Angebot auch auf bestimmte Nationalitäten beschränken. Und auch 

wenn Sie mit der deutschen Flüchtlingspolitik ggf. nicht einverstanden sind, ist das erstmal egal. 

Wir müssen jetzt den Menschen, den Familien, den Frauen, den Kindern, die nun mal da sind, 

darunter auch viele Ukrainer, helfen. Wir können Sie nicht auf der Straße stehen lassen!“ 

An wen kann ich mich ggf. wenden? 

Wohnungsangebote können per Mail an asyl-unterbringung@landratsamt.dillingen.de gesendet 

werden oder auf der Homepage des Landkreises durch Klick auf die Rubrik Aktuelles & Kurzin-

fos unter „Informationen zum Ukraine-Konflikt“ mittels Kontaktformular übermittelt werden. Zu-

dem können sich Bürgerinnen und Bürger bei Angeboten bzgl. Wohnraum oder auch bei allge-

meinen Fragen gerne telefonisch unter 09071 77062-152 an das Team Asyl und Integration 

wenden. 

Aufgrund der gegenüber sonstigen Mietverhältnissen größeren Belegungsdichte der Mietob-

jekte ist grundsätzlich ein Zuschlag zur ortsüblichen Miete als Kompensation für die verstärkte 

Abnutzung möglich.  

 
Vitalitäts-Check für die Gemeinde Blindheim – Projekt beginnt! 

Pressemitteilung des beauftragten Büros Baader-Konzept 

Innenentwicklung mit Mehrwert 

Die Gemeinde Blindheim steigt mit dem Vitalitäts-Check für bayerische Kommunen in das kom-

munale Flächenmanagement ein. Der Weg für eine nachhaltige und vorausschauende Sied-

lungsentwicklung mit attraktiven und lebendigen Ortskernen in Blindheim, Unterglauheim und 

Wolpertstetten wird damit geebnet. Maßgeblich dafür ist die Entwicklung „Innen statt Außen“, 
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also die Vitalisierung der Innenbereiche der Dörfer. Auf diese Weise können kompakte Sied-

lungsstrukturen mit kurzen Wegen erhalten und mehr Leben in die Ortskerne gebracht werden. 

Zusätzlich können Planungs- und Erschließungskosten für neue Siedlungsgebiete am Ortsrand 

vermieden werden. Dazu ist eine genaue Kenntnis über Quantität, Qualität und Aktivierungs-

möglichkeiten der innerörtlichen Baulandpotenziale sowie der Interessen der Flächeneigentü-

mer notwendig. Qualifizierte Informationen ermöglichen der Gemeinde einen größeren Hand-

lungsspielraum für ihre Siedlungsentwicklung.  

Erfassung der Innenentwicklungspotenziale startet 

Die neu ausgebildeten Entwicklungslotsen der Gemeinde erfassen mit Hilfe der bayerischen 

Flächenmanagement-Datenbank (FMD) die Innenentwicklungspotenziale in ihren Ortsteilen. 

Durch Ortsbegehungen werden Flächenpotenziale, auf denen eine Bebauung bzw. Nutzung ge-

nerell möglich wäre, identifiziert. Dies sind beispielsweise Baulücken, Brachflächen sowie leer-

stehende Wohngebäude und Hofstellen.  

Nächste Schritte 

Ab Anfang 2023 wird der Vitalitäts-Check für die Gemeinde Blindheim erstellt. Als Instrument 

der bayerischen Verwaltung für Ländliche Entwicklung ermöglicht er eine übersichtliche Analyse 

verschiedener Themenbereiche wie z.B. Bevölkerungsentwicklung, Wirtschaftsentwicklung, 

Versorgungseinrichtungen und Siedlungsstruktur. Zudem können die Daten der Flächenma-

nagement-Datenbank integriert werden. Aus diesen Ausgangsdaten lassen sich später Maß-

nahmen und Strategien für eine nachhaltige Entwicklung und zum Flächensparen in der Ge-

meinde ableiten. Als betreuendes Planungsbüro wurde das Team von Baader Konzept aus Gun-

zenhausen im Fränkischen Seenland ausgewählt. 

Die Gemeinde Blindheim ist Teil des Entwicklungsnetzwerks „Leben und Wohnen auf dem Land“ mit 16 

Netzwerkkommunen in den Landkreisen Dillingen und Günzburg. Im Projekt werden Antworten darauf 

gesucht, wie eine nachhaltige Siedlungsentwicklung mit attraktiven und lebendigen Ortskernen gelingen 

kann. Maßgeblich sind Austauschtreffen mit fachlichen Inputs von außen und die Vorstellung von Best-

Practice-Beispielen aus anderen Kommunen. Weitere Informationen zum Entwicklungsnetzwerk „Leben 

und Wohnen auf dem Land“:  

www.donautal-aktiv.de/team-regionalentwicklung/leader/entwicklungsnetzwerk-leben-und-wohnen-auf-dem-land/ 
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Nachbarschaftshilfe der Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt 

Die Nachbarschaftshilfe „helfen und helfen lassen“ der VG Höchstädt können Sie Montag, Mitt-

woch und Freitag von 8:15 bis 11:00 Uhr und am Donnerstag von 15:00 bis 17:30 Uhr unter der 

Telefonnummer 09074 44-33 erreichen. Außerhalb dieser Zeiten hinterlassen Sie uns bitte eine 

Nachricht auf der Mailbox.  

Sie können uns auch gerne unter nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de kontaktieren. Nähere 

Info’s auch unter https://www.vg-hoechstaedt.de/gesundheit-soziales/nachbarschaftshilfe/ . 

 
Pflegestützpunkt des Landkreises Dillingen 

2020 startete der Pflegestützpunkt des Landkreises Dillingen 

im Spitalmeisterhaus in der Friedrich von Teck-Straße 9 in 

Höchstädt. Martina Meitinger und Angelika Spinnler sind An-

sprechpartnerinnen für Fragen und ausführliche Beratungen 

von pflegebedürftigen Menschen, deren Angehörigen, Men-

schen mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen und 

Menschen, die von Behinderung oder Pflegebedürftigkeit bedroht sind.  

Mit dem Pflegestützpunkt im Landkreis Dillingen wurde ein niederschwelliges, zentrales Bera-

tungsangebot, geschaffen, das Hilfesuchende vor Ort unkompliziert, schnell und umfassend un-

terstützt. 

Das neutrale und kostenlose Beratungsangebot umfasst Gespräche zur Ermittlung des persön-

lichen Hilfsbedarfs, Unterstützung bei der Antragstellung des Pflegegrads, Information über die 

Leistungen der Pflegeversicherung und die Vermittlung von ambulanten Pflegediensten und wei-

teren Unterstützungsmöglichkeiten. Außerdem werden Fragen zu Hilfsmitteln, der Finanzierung 

von Hilfen, Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht beantwortet. Aber auch für Informationen 

zur Heimaufnahme und zur Kurzzeitpflege stehen Ihnen die beiden Beraterinnen zur Verfügung. 

Der Pflegestützpunkt soll pflegebedürftige Menschen unterstützen möglichst lange ein selbstbe-

stimmtes Leben in der gewohnten Umgebung zu Hause zu führen und Entlastungsangebote für 

pflegende Angehörige aufzeigen. 

Öffnungszeiten 

Montag bis Dienstag 09:00 - 14:00 Uhr, Donnerstag 09:00 - 17:00 Uhr, Freitag 09:00 - 12:00 

Uhr sowie nach Terminvereinbarung. Terminvereinbarungen sind auch für Beratungsgespräche 

während der regulären Öffnungszeiten unter folgenden Kontaktdaten erbeten:  

Telefon: 09074 79599-60, Fax: 09074 79599-61, pflegestuetzpunkt@landratsamt.dillingen 

 
Generalversammlung FFW Unterglauheim  

Die Freiwillige Feuerwehr Unterglauheim lädt alle aktiven und passiven Mitglieder am Donners-

tag, den 05.01.2023 um 19:30 Uhr zur ordentlichen Generalversammlung in das Sportheim Un-

terglauheim herzlich ein. 

 
Pfarrgemeinderat Unterglauheim 

Wir möchten Euch am Sonntag, den 08.01.2023, herzlich zu einem Frühstückbuffet im Pfarr-

heim Unterglauheim einladen. Beginn ist ab 8:00 Uhr und es würde uns freuen, wenn jeder 

etwas mitbringt. Dafür liegt in der Pfarrkirche „St. Vitus“ in Unterglauheim eine Liste bis zum 

02.01. aus, in die sich bitte alle Teilnehmer eintragen und mitteilen, was sie mitbringen würden. 

Die Getränke werden vom Pfarrgemeinderat Unterglauheim spendiert. Im Anschluss um 10:30 

Uhr findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche „St. Vitus“ mit den Sternsingern statt, den Sie gerne 

mitfeiern dürfen. Auf ein gemütliches Beisammensein, mit verschiedenen Leckereien, freut sich 

der Pfarrgemeinderat Unterglauheim. 
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Frauenbund Blindheim 

Vom Kriseninterventionsteam des BRK hat vielleicht mancher schon gehört… konnte sich 

aber nichts Konkretes darunter vorstellen. Deshalb hält Sabine Jahrisch am Dienstag, 17. Ja-

nuar ab 19:30 Uhr im Gasthof „Zum Kreuz“, auf Einladung des Frauenbund-Teams, einen 

Vortrag über dessen Aufgabengebiet und ihre persönlichen Erfahrungen beim Einsatz bei der 

Flutkatastrophe im Ahrtal. Versammlungsbeginn mit Essen ist bereits ab 19 Uhr, auch Nichtmit-

glieder sind herzlich willkommen!  

Bei dieser Gelegenheit können auch Karten für den Frauenfaschingsball „It’s Disco time – 

Wir feiern die 70er und 80er Jahre“ am Freitag, 3. Februar, erworben werden. Der offizielle 

Vorverkauf startet be-

reits am 10. Januar bei 

Gemischtwaren Schwa-

ger, Tel. 09074 1425, 

der Eintrittspreis beträgt 

8 €. Für Kurzentschlos-

sene gibt es auch noch 

Karten an der Abend-

kasse. DJ „Sound Re-

volution“, bekannt 

durch die FFW-

Schlagerparty im letz-

ten Jahr, sorgt für Tanz- 

und Discomusik, wei-

tere Highlights sind die 

Retro-Bar, lustige Einla-

gen und der Auftritt der 

„Hallo Wach“. 

 
 
Heimatverein Blindheim - Dämmerschoppen 

Am Mittwoch, den 25. Januar um 19:30 Uhr lädt der Heimatverein zum Dämmerschoppen in’s 

Gasthaus Kreuz in Blindheim ein. Thema u.a. Auswanderung aus unserer schwäbischen Hei-

mat, Vortrag von Wolfgang Lorenz. 

 
Dorfball der Unterglauheimer Vereine 

Zum ersten Mal veranstalten die Unterglauheimer Vereine und Verbände einen gemeinsamen 

Dorfball. Unter dem Motto „Villa Kunterbunt“ findet der Dorfball am Faschingssamstag, 

18.02.2023 ab 19:30 Uhr im Pfarrheim Unterglauheim statt. Auf alle Faschingsgäste wartet ein 

kunterbuntes Programm, kulinarische Köstlichkeiten, Barbetrieb sowie Tanz- und Livemusik mit 

dem „Nebelbach Duo“. Karten gibt es an der Abendkasse, eine Sitzplatzreservierung ist ab dem 

01.02. bei Dietmar Häußler, 1. Vorstand FFW Unterglauheim, unter 0151 56005670 oder bei 

Martin Mayer, 2. Vorstand BSC Unterglauheim, unter 0163 1725110 möglich. Weitere Informa-

tionen und ein detailliertes Programm folgen dann im Mitteilungsblatt Februar. 

 
Traditioneller Faschingsumzug in Unterglauheim  

Der BSC Unterglauheim veranstaltet am Faschingsdienstag, 21.02.2023 wieder den traditio-

nellen Faschingsumzug quer durch Unterglauheim. Anschließend findet der Kehraus im Sport-

heim Unterglauheim statt. Alle Gruppen und Vereine sind bereits jetzt eingeladen sich am bun-

ten Faschingstreiben zu beteiligen. Weitere Informationen folgen dann im Mitteilungsblatt Feb-

ruar. 
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Danke an Dorfchristbaumspender 

Die FFW Unterglauheim bedankt sich ganz herzlich bei Frau Kühne für die Spende des Dorf-

christbaumes. Gleichzeitig möchte sie schon jetzt einen Aufruf für die nächsten Dorfchristbäume 

starten. Sollten Sie einen Nadelbaum haben, der in den nächsten Jahren vor der Adventszeit 

entfernt werden soll, bitte bei Johannes Scherer Tel. 0172 9731492 melden.  

 

Musikverein Donauklang 

Am dritten Adventssonntag lud der Musikverein Donauklang alle Musikbegeisterten zum „Kon-

zert im Advent“ ein. Viele Besucher kamen zu einer besinnlichen Stunde in die Pfarrkirchen nach 

Höchstädt und Blindheim, um den harmonischen Klängen des Blasorchesters zu lauschen. Den 

Zuhörer erwarteten dabei bekannte Melodien wie „Perfect“ von Ed Sheeran, „Nessaja“ aus Peter 

Maffay’s Musical „Tabaluga“ und Schostakowitsch’s „The Second Waltz“. Ein wahrer Ohren-

schmaus waren auch die beiden Stücke „Gabriellas Song“ aus dem Film „Wie im Himmel“ und 

„Ich gehör nur mir“ aus 

dem Musical „Elisabeth“, 

bei denen Monika Linder 

das Publikum mit ihrem 

Gesang verzauberte.  

Dabei spielten die Musiker 

für einen guten Zweck. 

Aus beiden Konzerten ka-

men mehr als 1.500 € zu-

sammen, welche zuguns-

ten der Kriegsopfer in der 

Ukraine gespendet wer-

den. Der Musikverein be-

dankt sich hierfür ganz 

herzlich bei allen Spen-

dern. 
 

     Foto: Isolde Saur 

 
Abfallwirtschaftsverband Nordschwaben – Flursäuberung vom 20. März bis 1. April 2023 

Die Flursäuberungsaktion „Der AWV räumt auf!“ wird 20 Jahre alt. Dieses Jubiläum würden wir 

gerne wieder mit möglichst vielen teilnehmenden Gruppen feiern und laden herzlich zu unserer 

Flursäuberungsaktion 2023 ein. Die Anmeldung ist ab 02.01.2023 über das Kontaktformular auf 

unserer Website oder telefonisch unter 0906 7803-0 möglich. Unter allen teilnehmenden Grup-

pen werden 20 Mal je 500 Euro verlost. Außerdem erhalten die ersten 50 Anmeldungen zusätz-

lich eine kleine Überraschung.Bei Bedarf versenden wir wieder Warnwesten. Seit letztem Jahr 

gibt es auch Greifzangen (pro Verein einmalig). Außerdem stellt der AWV auf Anfrage einen 

kostenlosen Restmüllsack für ein vereinsinternes Fest zur Verfügung. 

Der AWV übernimmt die Kosten für eine Brotzeit für alle freiwilligen Helfer. Dazu bitte die Quit-

tungsbelege gesammelt und im Original beim AWV einreichen. Bitte Kontoverbindung sowie den 

genauen Vereinsnamen mit Adresse und Ansprechpartner angeben.  

Bei der Aktion eingesammelte Abfälle bzw. Wertstoffe werden kostenlos am nächstgelegenen 

Recyclinghof zu den regulären Öffnungszeiten angenommen. Die Sammelgebiete sollen die 

Vereine und Schulklassen mit ihren jeweiligen Gemeinden abstimmen. 

 

Übertrittsveranstaltungen am Albertus-Gymnasium Lauingen 

Zur ausführlichen Information von Eltern und Kindern, die den Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe 

eines Gymnasiums planen, veranstalten wir den Informationsabend für Eltern am Mittwoch, 
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den 18. Januar 2023, Beginn: 19:00 Uhr und unseren Tag der offenen Tür für Kinder und 

Eltern am Samstag, dem 28. Januar 2023 von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr. 

Am Informationsabend für Eltern werden die Ziele und Inhalte der Ausbildungsrichtungen, be-

sondere Angebote des Albertus-Gymnasiums und Organisatorisches vorgestellt.  

Beim Tag der offenen Tür können Eltern und Kinder das Schulhaus und ausgestellte Projekte 

besichtigen sowie in den Präsentationen der Fachschaften erste Einblicke in die Unterrichtsge-

staltung am Albertus-Gymnasium gewinnen und den Lehrkräften bei der Arbeit über die Schulter 

schauen. Nach der Begrüßung in der Aula erfolgen zahlreiche Aktivitäten. Die Lehrerschaft hat 

an diesem Vormittag eine Schulhaus-Rallye mit verschiedenen Aktionen organisiert. Für per-

sönliche Einzelberatungen durch die Schulleitung sowie die Beratungs- und Fachlehrkräfte ist 

ausreichend Zeit vorgesehen. Kinder, die ein Musikinstrument spielen, dürfen dieses und eigene 

Noten zum Vorspielen mitbringen. Vielfältige Aktivitäten und Projekte geben den Kindern und 

den Eltern einen Einblick in das Schulleben. Infomaterial kann im Sekretariat unserer Schule 

unter Tel. 09072 95387-0, per E-Mail unter info@albertus-gymnasium.de oder direkt von der 

Homepage (www.albertus-gymnasium.de) heruntergeladen bzw. angefordert werden. Die 

Schulleitung und das Beratungsteam stehen bereits jetzt jederzeit zur persönlichen Beratung 

und zum persönlichen Gespräch zur Verfügung. Terminvereinbarung über das Sekretariat. 

 

Gemeinsam für Menschen in existenzieller Not – Ein Spendenaufruf der Caritas 

Die Caritas in Dillingen benötigt dringend Geldmittel für die Bereiche Allgemeine Sozialberatung und 

Dillinger Tafel 

Durch die hohe Inflationsrate sind die Lebensmittelpreise förmlich explodiert, die Regelbedarfs-

stufen in der Sozialhilfe wurde dahingehend jedoch noch nicht angepasst, so dass es für einen 

immer größeren Kreis bedürftiger Menschen bzw. Familien zu akuten Engpässen im täglichen 

Leben kommt. Das ist auch ein Grund, warum die Dillinger Tafel mit den 4 Ausgabestellen in 

Dillingen, Lauingen, Höchstädt und Wertingen an ihre Grenzen kommt, weil die von den Ge-

schäften gespendeten Lebensmittel einfach nicht mehr ausreichen und Zukäufe für die Grund-

nahrungsmittel nötig machen, um wenigstens die Basisversorgung einigermaßen sicherzustel-

len. Aktuell sind über 1400 Menschen und die Hälfte davon Kinder bei der Tafel Dillingen be-

rechtigt Lebensmittel zu erhalten.  

Auch aus diesen Gründen wird die Allgemeine Sozialberatung, die nur durch Spenden finanziert 

werden kann, noch mehr frequentiert in umfangreich notwendigen Beratungsterminen. Die An-

fragen der Hilfesuchenden beziehen sich aktuell auf Problemlagen der Energieversorgung, an-

gedrohte Strom- und Gassperren, hohen Wohnnebenkosten, Mietschulden und insgesamt sehr 

prekären Lebenslagen. Es gibt hier jedoch weitere vielfältige Gründe, diese Beratungsstelle auf-

zusuchen, z.B. finanzielle Krisen, oftmals im Zusammenhang mit Kündigungen oder Kurzarbeit, 

um diverse Krankheiten, Problemen bei Antragstellungen mit Behörden, um Anliegen im Bereich 

Schulden, Behinderungen, Wohnungsangelegenheiten, Trennung, Alleinerziehung, familiären 

Problemen u.v.m. Um diesen vielfältigen Hilfegesuchen gerecht zu werden, bittet die Caritas um 

Spenden zur Refinanzierung dieser wichtigen und grundlegenden Angebote zur „Ersten Hilfe“ 

für die Notlagen der anfragenden Personen. Allein im Jahr 2021 erreichte die Caritas in der 

Allgemeinen Sozialberatung über 850 Beratungsanliegen. 

Wir bitten Sie um Spenden, damit wir den Schwachen in der Gesellschaft helfen können.  
Spenden per Banküberweisung oder QR-Code: 
Caritasverband Dillingen 
Sparkasse Dillingen-Nördlingen 
IBAN: DE05 7225 1520 0000 0853 83 
BIC: BYLADEM1DLG 
Verwendungszweck: Allg. Sozialberatung mit Dillinger Tafel 
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Der Minijob – Chancen und Risiken eines beliebten Verdienstmodells - Online-Workshop 

am 25. Januar 2023 

Im Rahmen einer Vortragsreihe bieten die Arbeitsagenturen und Jobcenter in Neu-Ulm und Ulm 

verschiedene Informationsveranstaltungen unter dem Titel „BiZ & Donna“ an. Die Veranstaltun-

gen richten sich vor allem, aber nicht nur, an Frauen aller Alters- und Berufsgruppen, die im 

Berufsleben stehen, wieder einsteigen möchten oder sich beruflich verändern wollen. Es gibt 

immer hilfreiche Tipps und Informationen zu aktuellen Themen der Berufs- und Arbeitswelt. 

Im Online-Seminar am 25. Januar 2023 geht es um das Thema Minijob. Bärbel Mauch, Regi-

onsgeschäftsführerin der DGB-Region Südwürttemberg informiert zu Chancen und Risiken des 

beliebten Verdienstmodells. 

Ein Minijob kann in bestimmten Lebensphasen durchaus sinnvoll sein. Vor allem Frauen dient 

er dazu, nach einer langen Familienphase wieder in den Job zu kommen. Doch Vorsicht: Wer 

nach der Familienphase den beruflichen Wiedereinstieg in einen sozialversicherungspflichtigen 

Job sucht, landet mit einem Minijob oft in der Sackgasse.  

In diesem Workshop wollen wir uns den Minijob genauer ansehen: Welche Vor-/Nachteile bietet 

er? Welche Pflichten haben Arbeitgeber? Was ist mit der Altersabsicherung? Über diese und 

weitere Themen rund um den Minijob wollen wir informieren und ins Gespräch kommen.  

Die Veranstaltung findet online via Skype for Business statt. Empfehlenswert ist ein PC mit Ka-

mera und Headset, alternativ mobile Endgeräte wie Notebook, Tablet oder Mobiltelefon.  

Termin: Mittwoch, 25. Januar 2023 von 09:00 - 11:00 Uhr  

Eine Anmeldung ist erforderlich unter: Ulm.BCA@arbeitsagentur.de 

Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach Bestätigung der Anmeldung. 

 

Fahrgastbefragung Nahverkehr – eine Information des Landratsamtes 

Die beiden Landkreise Dillingen und Donau-Ries lassen von Gutachtern aktuell eine Untersu-

chung durchführen, ob und wie eine Ausdehnung des Augsburger Verkehrs- und Tarifverbunds 

(AVV) auf die beiden Landkreise möglich ist. Für eine fundierte Untersuchung bedarf es einer 

Vielzahl an Daten. Da nicht alle diese Daten im Bestand vorliegen, ist eine Fahrgasterhebung in 

den Bussen und Zügen notwendig. Diese Erhebung startet zum Fahrplanwechsel am 11. De-

zember 2022 und dauert bis zum Fahrplanwechsel am 9. Dezember 2023. Erhebungsper-

sonal wird in den Bussen und Bahnen unterwegs sein, die Fahrgäste zählen und zufällig ausge-

wählte Fahrgäste zu ihrem Mobilitätsverhalten befragen. Die Fragen beziehen sich dabei insbe-

sondere auf den Fahrtverlauf und den benutzen Fahrausweis. Die Erhebung wird das Unterneh-

men O.trend aus Leipzig durchführen. Das Erhebungspersonal wird sich ausweisen und ist als 

solches erkenntlich. Auch Kinder und Jugendliche werden befragt. Ihnen wird ein Kärtchen mit-

gegeben, auf dem erklärt wird, dass eine Befragung stattgefunden hat.  

Die beiden Landräte Markus Müller und Stefan Rößle bitten die Fahrgäste, an der Befragung 

teilzunehmen, um hierdurch eine gute Datenbasis für künftige Entscheidungen zu schaffen.  

Die Ergebnisse der Erhebung werden Anfang 2024 vorliegen und in die Gesamtuntersuchung 

einfließen. Auf dieser Basis werden die Landkreise eine Entscheidung über die mögliche Erwei-

terung des AVV treffen. 

 

Offener Bücherschrank  

Lesen Sie gerne? Haben Sie viele Bücher? Auch Bücher, die Sie nicht mehr brauchen, die aber 

zum Wegwerfen zu schade sind? Dann haben wir was für Sie! 

Im Eingangsbereich des Rathauses in Blindheim steht ein „offener Bücherschrank“. Dort kann 

man nicht mehr gebrauchte Bücher deponieren und im Gegenzug andere Bücher kostenlos mit-

nehmen. Anonym und ohne Formalitäten.  

Zugänglich ist der offene Bücherschrank während der Amtsstunden am Freitag von 16:00 bis 

18:30 Uhr.  

mailto:Ulm.BCA@arbeitsagentur.de
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Grünsammelplatz am Hornberg in 

Blindheim  

Der Grünsammelplatz am Hornberg ist 

von Dezember bis einschließlich Februar 

geschlossen. Die überregionalen Grün-

sammelplätze sind geöffnet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ab 18.01.2023 wieder 
 

Jeden Mittwoch von 13:30 bis 14:30 Uhr kleiner Wochenmarkt am 

Kirchplatz Blindheim 
 

 
 

Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Notruf-/Servicenummern 

Unfall (Notruf)    110 

Feuer      112 

Rettungsleitstelle    112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116117 

Bürgertelefon der VG Höchstädt  (09074) 44-0 

Nachbarschaftshilfe der VG Höchstädt (09074) 44-33 

Bestatter auf den gemeindlichen Friedhöfen: 

- Fa. Kleinle: Tel. 09070 272 bzw. 0175 6 23 77 82 
- Fa. Werner: Tel. 09084 92 06 48 

Störungshotline LEW: 0800 539 63 80 

Rieswasser 24-Stunden-Störungshotline: 0800 279 02 79 
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Informationen des Finanzamtes 

 

 


